
Liebe Mitglieder,

wir möchten Ihnen im letzten Abschnitt dieses Jahres wieder unsere kleine Lesereihe anbieten, die im 
Februar und März diesen Jahres auf großes Interesse gestoßen ist:

Tee, Kaffee und Literatur am Sonntagnachmittag,

und zwar vom 12.11. bis zum 10.12.
um 17 Uhr
(bitte beachten: Die Veranstaltung am 10.12. beginnt um 20 Uhr) 

in unserer Kulturinitiative Harleshausen
Karlshafener Str. 2
Eintritt: 5 €

Am 12.11. begrüßen wir Jürgen Pasche mit Kurzgeschichten unter dem Titel 
„Kassel, Kunst und Küche“.
Jürgen Pasche war viele Jahre als Rektor an Kasseler Schulen tätig, nebenamtlich betätigte er sich als 
Chorleiter und Sänger. Erste Gedichte verfasste er in den 80er Jahren, seit 2001 schreibt er 
Kurzgeschichten und tritt seit 1996 mit Lesungen in verschiedenen Einrichtungen auf. An der „Kasseler 
Literaturbörse“ und an der „Fritzlarer Lesenacht“ nahm er teil und war mehrfach Preisträger. Seit 2006 
veröffentlicht Jürgen Pasche Bücher.

Am 19.11. liest Günter Wagner aus seinem gleichnamigen Buch „Uss dr Unnerneustadt“ 
Geschichterchen aus alter und neuer Zeit, die alle eine Pointe haben und in denen oft Vorfälle geschildert 
werden, die sich so oder so ähnlich ereignet haben. Die meisten dieser Texte geben Anlass zum 
Schmunzeln oder Lachen.
Günter Wagner hat als Lehrer an der Goethe-Schule fast 40 Jahre lang die Theater-AGs geleitet und in 
der Oberstufe Darstellendes Spiel unterrichtet, dabei viele Theaterstücke zur Aufführung gebracht. Seit 
seiner Pensionierung schreibt er Kurzgeschichten.

Am 26.11. haben Sie die Gelegenheit, Umberto Eco von seiner humorvollen Seite kennenzulernen. Der 
Verfasser des weltberühmten Romans „Der Name der Rose“ hat neben seinen großen literarischen 
Werken auch zahlreiche Kurzgeschichten verfasst.
Aus der Sammlung „Glossen und Parodien“ liest Helga Weber Vergnügliches, Nachdenkliches und 
Ironisches.  

Am 3.12. stellt Heiner Range mit einem Beitrag aus „… und morgens krähte der Hahn“ 
Erinnerungen an seine Kindheit in Harleshausen vor. 
Heiner Range wurde 1950 in unserem Stadtteil geboren und wuchs auf dem elterlichen 
landwirtschaftlichen Betrieb im Ortszentrum auf. Noch heute bewirtschaftet er diesen Hof.
Seine detaillierten Kenntnisse der Regionalgeschichte bringen die Teilnehmer seiner Führungen durch 
Harleshausen, Heckershausen, Kirchditmold, Habichtswald und Jungfernkopf regelmäßig zum Staunen. 
Sein ausgeprägtes geografisch-historisches Interesse hat zu zahlreichen Veröffentlichungen geführt.

Am 10.12. schließlich haben wir ein Kasseler Künstlerehepaar zu Gast, 
den  Schriftsteller Rüdiger Neukäter, den wir bereits im Februar in der KIH hören konnten, und die 
Malerin und Grafikerin Ildiko Hajnal-Neukäter. 

Rüdiger Neukäter liest aus verschiedenen seiner Werke einige Episoden unter dem Titel 
„Ungereimtes und Gereimtes“.
Rüdiger Neukäter hat seit seiner Jugendzeit und auch während seiner Berufstätigkeit Gedichte und 
Geschichten geschrieben, seit seiner Pensionierung zusätzlich etliche Reisebücher. Seine 
schriftstellerische Arbeit ist bereits mehrfach bei der „Kasseler Literaturbörse“ ausgezeichnet worden.

Begleitend zu dieser Lesung wird die Malerin Idliko Hajnal-Neukäter einige ihrer Bilder unter dem Titel 
„Nachdrückliche Eindrücke“ ausstellen.
Ildiko Hajnal-Neukäter, geboren in Budapest, lebt seit 1964 in Kassel. Sie studierte Kunst- und 
Gesellschaftswissenschaften in Budapest und Kassel und promovierte. Von 1977 bis 2004 arbeitete sie als
Kunsterzieherin.
Seit 1968 sind in zahlreichen Einzel- und Gruppenausstellungen ihre Werke zu sehen. 

Bitte beachten Sie: diese Veranstaltung findet um 20 Uhr in der KIH statt!


